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Schutz für höchste Anlagenverfügbarkeit 
Leistungsstark und zuverlässig
Mit unseren Produkten für die Betriebssicherheit elektrischer Anlagen, Installationen 
und Geräte realisieren Sie mühelos eine unterbrechungsfreie und saubere Energie­
versorgung sowie eine  stabile Datenverbindung. Dank des abgestimmten Produkt­
portfolios an Überspannungsschutz lässt sich ein Schutzkonzept für nahezu jede 
 Applikation umsetzen. 

Überspannungsschutz für 
Stromversorgungen
Von der Einspeisung bis zum Endge­
rät: Erhöhen Sie mit unserem Über­
spannungsschutz die Verfüg barkeit 
Ihrer Anlage.

Weitere Informationen ab  Seite 6

Überspannungsschutz für 
MSR­Technik
Leistungsstarke Schutzgeräte mit 
niedrigen Schutzpegeln geben 
den optimalen Schutz für Ihre 
 MSR­Anwendungen.

Weitere Informationen ab  Seite 40
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Überspannungsschutz für 
Informationstechnik
Sichern Sie Ihre Datenleitungen ab. 
Schnelle Signale benötigen vor allem 
eines: einen sehr schnell reagieren­
den Schutz.

Weitere Informationen ab  Seite 68

Überspannungs­
schutz für Sende­ und 
 Empfangsanlagen
Antennen haben oft eine ex­
ponierte Lage. Verwenden Sie 
daher leistungsstarken Über­
spannungsschutz mit geringer 
Dämpfung für Ihre Anlage.

Weitere Informationen 
ab  Seite 78

Prüf­ und Überwachungsgeräte
Möchten SIe die Verfügbarkeit Ihrer Anlage auf 
einem konstant hohen Niveau halten? Dann 
nutzen Sie unsere Produkte für eine präventive 
Überwachung, bevor es zu Ausfällen kommt. 

Weitere Informationen ab  Seite 82
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Störungsfreie Stromversorgung und Signalübertragung

Grundsätzliche Schutzmaßnahmen und ­vorrichtungen

Für den ganzheitlichen Schutz von Gebäu­
den und Anlagen vor den Auswirkungen von 
Blitzeinschlägen und Überspannungen sind 
mehrere aufeinander abgestimmte Schutz­
maßnahmen bzw. Schutzvorrichtungen 
notwendig. Eine grobe Unterteilung lässt 
sich wie folgt treffen:

˜ußerer Blitzschutz:
Der äußere Blitzschutz hat die Aufgabe, 
dem Blitz einen definierten Weg zur Erde 
anzubieten und ihn so am Einschlag in das 
Objekt zu hindern.

Innerer Blitzschutz:
Das innere Blitzschutzsystem soll eine 
gefährliche Funkenbildung innerhalb der 
 Anlage verhindern.

Erdung und Potenzialausgleich:
Die Erdungsanlage hat die Aufgabe, den zur 
Erde abgeleiteten Blitzstrom im Erdreich zu 
verteilen.

Koordiniertes SPD-System
Unter einem koordinierten SPD­System 
versteht man ein mehrstufiges, aufeinander 
abgestimmtes System von Überspannungs­
schutzgeräten.

• Schutzstufe Typ 1: 
Leistungsstarker Blitzstromableiter 
( Kombiableiter Typ 1+2 oder Kombi­
ableiter Typ 1+2 special)

• Schutzstufe Typ 2: 
Schutz gegen Überspannungen aus in­
direkten Blitzeinschlägen und Schalthand­
lungen (Überspannungsableiter Typ 2) 

• Schutzstufe Typ 3: 
Überspannungsschutz für empfindliche 
Endgeräte (Geräteschutz Typ 3)

Dreistufiges Schutzkonzept im Gebäude

Hauptverteilung ­ Typ 1
Unterverteilung ­ Typ 2

Endgerät ­ Typ 3

Überspannungen – die unterschätzte Gefahr 

Weltweit entladen sich jeden Tag meh­
rere Millionen Blitze. Davon gelten zehn 
Prozent als Erdblitze mit Stoßströmen bis 
zu 200.000 A. Neben den Entladungen 
durch Gewitter entstehen Überspannungen 
zusätzlich innerhalb lokaler Stromnet­
ze. Verursacht werden diese z. B. durch 
Schalthandlungen oder elektrostatische 
Entladungen. Unabhängig von der Ursache 
führen Überspannungen immer wieder zu 
Gerätedefekten und Anlagenausfällen.
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Störungsfreie Stromversorgung und Signalübertragung

Mit dem Schutzkreis rundum sicher

Das Schutzkreisprinzip definiert eine  lücken­ 
lose Schutzmaßnahme vor Überspannungen.
Ein gedachter Kreis umfasst dabei zu 
schützende Geräte, Anlagen oder Systeme. 
An allen Stellen, wo Leitungen diesen Kreis 
schneiden, gilt es Überspannungsschutzge­

räte zu installieren, die den Nenndaten der 
jeweiligen Stromversorgung oder Signalart 
entsprechen. Um Objekte konsequent vor 
leitungsgebundenen Überspannungseinkopp­
lungen zu schützen, sind folgende Bereiche 
zu berücksichtigen:

Stromversorgung
Perfekt koordinierte Ableiter für 
Einspeisungen, Verteilungen und 
Endgeräte sichern die Energiever­
sorgung.

Sende- und Empfangsanlagen
Ableiter zum Schutz des Betriebs­ 
und Mobilfunks sowie für Satelliten­ 
oder Radioanlagen sorgen für einen 
störungsfreien Empfang.

MSR-Technik
Optimierte Ableiter sind 
für die unterschiedlichen 
Signalarten und Messprinzi­
pien erhältlich. 

Informationstechnik
High­Speed­Schutz 
(CAT.6+) für die Daten­ 
und Kommunikations­
technik.
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Überspannungsschutz für 
 Stromversorgungen
Die Stromversorgung ist der Teil einer Anlage, in der Überspannungen mit beson­
ders hoher Energie auftreten. Alle Anlagenteile, von der Gebäudeeinspeisung bis hin 
zum Verbraucher, können direkt betroffen sein. Ein leistungsstarker Überspannungs­
schutz sorgt für eine unterbrechungsfreie Stromversorgung und somit für eine höhere 
 Verfügbarkeit der Anlage.

Der universelle Schutz 
Die Produkte der SEC­Familie sind die erste 
Wahl für die Integration von Überspannungs­
schutz in industriellen Anlagen und Schalt­
schränken.

Mehr Informationen ab Seite 8
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Applikationsbezogener Schutz
Jede Anwendung hat spezielle Gegebenheiten 
und Anforderungen. Darum sollte der Über­
spannungsschutz bestmöglich darauf abge­
stimmt sein. Die passenden Produkte für den 
Schutz individueller Anforderungen.

Mehr Informationen ab Seite 20

Schutz direkt am Endgerät
Empfindliche Endgeräte brauchen besonde­
ren Schutz. In der Regel erfolgt ein Einbau 
direkt vor dem zu schützenden Endgeräten. 
 Verschiedene Bauformen ermöglichen die Ins­
tallation in unterschiedlichen Anwendungen.

Mehr Informationen ab Seite 32
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Universeller Schutz von Stromversorgungssystemen

Universell einsetzbar

Mit den Überspannungsschutzgeräten der 
SEC­Familie können Sie nahezu jede Strom­
versorgung in Standardanwendungen vor 
Überspannungen schützen.
Vom Anlagen­ und Maschinenbau über die 
Gebäudeinstallation bis hin zu Infrastruktur­
anwendungen, bietet das breit aufgestellte 
Portfolio der SEC­Familie Produkte für 
 umfassende Schutzkonzepte.
Die Überspannungsschutzgeräte vom 
Typ 1+2, Typ 2 und Typ 3 bieten allesamt 
außerordentliche Langlebigkeit und hohe 
 Leistungsstärke im Bereich des Blitzstrom­ 
und Überspannungsschutzes.

Das einheitliche, kompakte Design der 
Überspannungsschutzgeräte sowie der 
vorsicherungsfreie Einsatz ermöglichen eine 
kostengünstige und platzsparende Installa­
tion.

Auf die Anforderung angepasst 

Der Kombiableiter FLT­SEC­ZP2 ist speziell 
für die Installation auf dem 40­mm­Sam­
melschienensystem konzipiert. Er ist sehr 
einfach und platzsparend zu montieren. 
Selbstverständlich erfüllt er alle notwendi­
gen technischen Anforderungen der Anwen­
dungsregel  VDE­AR­N 4100.
Der FLT­SEC­ZP2 passt in jeden Zähler­
schrank, unabhängig vom Hersteller. Die 
Einspeisung kann flexibel über den SH­
Schalter, einen Einspeiseadapter oder über 
Sammelschienenklemmen vorgenommen 
werden.
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Geräteschutz für unterschiedliche Anwendungen

Zwischenstecker
Die Adapter für Netzsteckdosen eignen sich 
ideal zum Nachrüsten von Überspannungs­
schutz vor elektronischen Endgeräten.

Installationsdosen und ­kanäle
Der unsichtbare Geräteschutz für Instal­
lationsdosen, Kabelkanäle oder Unterflur­
systeme.

Leiterplattenmontage
Überspannungsschutz direkt auf der Leiter­
platte. Leistungsstark für einphasige Anwen­
dungen in besonders kleinen Geräten.

Überspannungsschutz für I/Os und Steuerungen

Auf Basis der 6 mm schmalen TERMITRAB 
complete­Familie schützt TTC­Typ 3 die 
24­V­Stromversorgung von Endgeräten wie 
I/Os oder Steuerungen vor Überspannungen 
aus dem Feld. 

Außerdem lässt sich mit dem TTC­Typ 3 
eine Potenzialverteilung aus dem Reihen­
klemmenprogramm CLIPLINE complete 
und Geräteschutzschaltern PTCB direkt 
vor Überspannungen schützen. Die zum 
TTC­Typ 3 konturgleichen elektronischen 
Geräteschutzschalter PTCB sind der ideale 
Überstromschutz für Ihre Endgeräte.

 

Mehr Informationen zu den elektronischen 
Geräteschutzschaltern finden sie unter: 
phoe.co/electronic­circuit­breakers

Potenzialverteilung direkt vor Überspannungen 
schützen.
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Schutz direkt am Endgerät

Überspannungsschutz und Stromversorgung für eine hohe Anlagenverfügbarkeit

Für extreme Einsatzbedingungen verwenden 
Sie die optimal aufeinander abgestimmte 
Kombination aus Überspannungsschutz 
 PLUGTRAB­SEC und leistungsstarker 
Stromversorgung QUINT POWER der 
4. Generation.

Höhere Belastbarkeit
Der Einsatz abgestimmter Überspannungs­
schutzkomponenten ermöglicht eine 
symmetrische Stromaufteilung bei einer 
auftretenden Überspannung.

Bis zu zehnmal höherer Schutz
Durch Einsatz des Überspannungsschutzge­
räts Typ 3 PLT­SEC ist die  
QUINT POWER­Stromversorgung der 4. 
Generation zehnmal belastbarer gegen Stoß­
ströme als ohne diesen Schutz.

Doppelte Lebensdauererwartung
Der Vergleich zu nicht aufeinander 
 abgestimmten Produkten zeigt:
Unsere Kombination aus Überspannungs­
schutz PLT­SEC und QUINT POWER­
Stromversorgung der 4. Generation 
verdoppelt die Lebensdauererwartung der 
Stromversorgung.

5 Jahre Garantie
Sollte es trotz Einsatz dieser  Kombination 
dennoch zu einem Schaden an Ihrer 
QUINT POWER der 4. Generation 
 kommen, erhalten Sie in den ersten fünf 
Jahren nach dem Kauf kostenlosen Ersatz.

Weitere Informationen und  Bedingungen 
finden Sie auf unserer Webseite unter: 
phoe.co/perfectteam

Eine Übersicht der PLT­SEC Typ 3 Produkte 
finden sie auf Seite 36.

Ein starkes Team aus Überspannungsschutz und 
Stromversorgung.

Überspannungsschutz für die Leiterplatte

Die Baureihe PRINTRAB ermöglicht 
 leistungsstarken Typ­2­Überspannungs­
schutz auf engem Raum. Direkt auf die 
Leiterplatte montiert, bietet sie Schutz 
für einphasige Anwendungen in besonders 
kleinen Geräten. Es gibt zahlreiche An­
wendungsbereiche, wie z. B. das zukünf­
tige  5G­Kommunikationssystem oder die 
 Integration in Wechselrichter.

Großer Schutz auf kleinem Raum
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Schutz direkt am Endgerät

Gebäudeinstallation

Moderne Wohngebäude bieten umfang­
reiche technische Ausstattungen, die das 
Leben erleichtern. Fallen Geräte aufgrund 
einer Überspannung aus führt es nicht nur 
zu Komfortverlust. Kostspielige Reparaturen 
oder hoher zeitlicher Aufwand zur Scha­
densregulierung sind unangenehme Folgen.
Bei der Entscheidung in Bezug auf den 
Schutz von Geräten sollten Sie nicht auf den 
Einsatz von Geräteschutz Typ 3 verzichten.

Mehr Informationen zum Thema:  
phoe.co/spd­building

Geräteschutz Typ 3 als Zwischenstecker

Die Adapter für Netzsteckdosen eignen sich 
ideal zum Nachrüsten von Überspannungs­
schutz vor elektronischen Endgeräten. Eine 
grüne LED signalisiert die Überspannungs­
funktion des Schutzgeräts. Alle ange­
schlossenen Verbraucher sind bestmöglich 
geschützt. 
Des Weiteren gibt es Zwischenstecker mit 
Schnittstellenschutz. Sie schützen gleich­
zeitig die Stromversorgung und eine weitere 
Schnittstelle vor Überspannungen, wie 
z. B. TV­ oder TAE­Anwendungen.

Mehr Sicherheit für Ihr Zuhause

„Unsichtbarer“ Überspannungsschutz zur Festinstallation

Einfaches Nachrüsten mit Zwischensteckern

Geräteschutz Typ 3 in kleiner Bauform

Mit dem Geräteschutz Typ 3 der Produkt­
familie BLOCKTRAB schützen Sie Endgeräte 
unsichtbar.
Der BLT­T3 wird in Geräteeinbaudosen, 
Kabelkanälen oder Unterflursystemen 
installiert.
Die Installation des BLT­SKT erfolgt auf der 
Rückseite von handelsüblichen Steckdosen. 
Die angeschlossenen Verbraucher bleiben 
auch bei einer Überlastung in Betrieb.
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Überspannungsschutz für 
 Mess­ ,  Steuerungs­ und Regelungstechnik
Schnittstellen in der Mess­, Steuerungs­ und Regelungstechnik sind besonders 
 empfindlich. Schon geringe Überspannungen können einen reibungslosen Betrieb 
der Gebäudeleittechnik, Produktion oder Prozesstechnik gefährden. Speziell auf 
die Anforderungen abgestimmter Überspannungsschutz ermöglicht eine störungs­
freie Übertragung von Signalen.

Kompakt für jede Anwendung
TERMITRAB complete – Überspannungs­
schutz ab 3,5 mm Baubreite für Anwendun­
gen im  Bereich der Kleinspannungen mit 
 selektier barem Funktionsumfang.

Mehr Informationen ab Seite 44

Intelligent und vorausschauend
PLUGTRAB PT­IQ – Überspannungsschutz 
mit intelligenter Überwachung der Anwen­
dungen im Bereich der Kleinspannungen dank 
dreistufiger Funktionsanzeige.

Mehr Informationen ab Seite 54
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Platzsparend für hohe 
 Signalspannungen
CLIXTRAB – Kombination aus Über­
spannungsschutz und Reihenklemme für 
Signalspannungen bis 230 V AC / DC mit 
 Funktionsanzeige.

Mehr Informationen ab Seite 60

Robust für Anwendungen im Feld
SURGETRAB – Überspannungsschutz für die 
einfache  Montage an Feldgeräten.

Mehr Informationen ab Seite 64

TERMITRAB complete PLUGTRAB PT-IQ CLIXTRAB SURGETRAB

Montageart Hutschiene Hutschiene Hutschiene Anschraubbar an Feldgerät 

Baubreite 3,5 mm / 6,2 mm 17,5 mm 10,3 mm ½ Zoll / ¾ Zoll , M20

Anschlusstechnik Push­in / Schraube Push­in / Schraube Push­in Leitungen 

Steckbar / nicht steckbar ja / ja ja / nein ja / nein ­

Statusanzeige 2­stufig mechanisch 3­stufig LED 2­stufig mechanisch nein 

Fernmeldung optional ja optional nein 

Prüfbar mit  
CHECKMASTER 2 ja nicht notwendig ja nein 

Eigensichere Varianten  (Ex i) ja ja nein ja 
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Prozesstechnik

Transiente Überspannungen werden häufig 
indirekt in die Kupferleitungen eingekop­
pelt, z. B. nachdem ein Blitz in der Nähe 
eingeschlagen ist. Sie führen zu Defekten an 
den elektronischen Mess­ und Regelungssys­
temen in prozesstechnischen Anlagen. Dies 
kann zu Anlagenstillstand und aufwendigen 
Instandsetzungsarbeiten führen. Um Ihre 
Anlage vor Schäden durch Überspannungen 
zu schützen, empfiehlt sich speziell dafür 
ausgelegter Überspannungsschutz. So sor­
gen Sie für einen langfristig stabilen Zustand. 
Das umfangreiche Portfolio bietet für jede 
Anwendung eine optimierte Schaltung. Die 
Überspannungsschutzgeräte bieten eine 
Vielzahl an Zusatzfunktionen, die den War­

tungskomfort in einer weitläufigen Prozess­
anlage erhöhen. Produkte mit integriertem 
Trennmesser ermöglichen z. B. ein Trennen 
zwischen Steuerung und Feldkabel. So 
werden Wartungsarbeiten oder Messungen 
einfach durchgeführt. Produktfamilien für 
explosionsgefährdete Bereiche oder zur 
direkten Installation an Messköpfen runden 
das Portfolio ab.

Windenergieanlagen

Um die Energieausbeute von Windener­
gieanlagen optimal zu gestalten, bedarf es 
einer maximalen Anlagenverfügbarkeit bei 
gleichzeitig sicherem Betrieb und effizien­
ter Wartung. Überspannungsschutz für die 
MSR­Technik hilft Ihnen dabei diese Ziele zu 
erreichen. Windenergieanlagen werden an 
exponiert gelegenen Standorten errichtet. 
Sie sind oft das höchste Bauwerk in der 
Umgebung. Aus diesem Grund sind sie 
vermehrt von Blitzeinschlägen betroffen. 
Ein breit aufgestelltes Portfolio an Über­
spannungsschutzgeräten ermöglicht es die 
hohe Anzahl an Sensoren einer Windener­
gieanlage zu schützen. Die Verfügbarkeit der 
Anlage wird optimiert. Systeme zur Blatt­

lastenüberwachung und Windmessung, für 
die Drehzahlmessung, bis hin zur Zustands­
überwachung der Anlage werden so optimal 
geschützt. Für eine effiziente Wartung ist 
eine Statusüberwachung mit Fernmelde­
möglichkeit der Überspannungsschutzgeräte 
 verfügbar. Selbst die rauen Umgebungsbe­
dingungen einer Windenergieanlage stellen 
kein Problem für einen optimalen Schutz 
dar. 

Wasser­ und Abwasserwirtschaft

Eine hohe Anlagenverfügbarkeit und ein 
durchgängiges Instandhaltungskonzept sind 
für den modernen Betrieb von Anlagen 
in der Wasser­ und Abwasserwirtschaft 
unabdingbar. Um diese Anlagenverfügbar­
keit zu gewährleisten, empfiehlt sich der 
Einsatz von Überspannungsschutz für die 
MSR­Technik. Darüber hinaus verfügen die 
unterschiedlichen Überspannungsschutz­
geräte über eine Vielzahl von verschiedenen 
zusätzlichen Funktionen. So kann z. B. der 
Zustand des Überspannungsschutzes perma­
nent mit Hilfe von Fernmeldemöglichkeiten 
in einer zentralen Leitstelle erfasst werden. 
Dies sorgt für einen geringeren Wartungs­
aufwand bei der Unterhaltung von Außen­

bauwerken wie Grundwasserbrunnen oder 
Abwasserpumpwerken. Außerdem besteht 
die Möglichkeit die Wartung und Diagnose 
angeschlossener Feldgeräte durch Produkte 
mit integrierter Messertrennung zu er­
leichtern. Auch raue Umgebungsbedingun­
gen stellen keine Herausforderung dar. Das 
Portfolio an Überspannungsschutzgeräten 
für die MSR­Technik enthält Lösungen für 
die Absicherung unterschiedlicher Schnitt­
stellen in der Wasser­ und Abwasserwirt­
schaft.

Stabile Prozesse auch in Extremwettersituationen

Geschützte Signalkreise in luftiger Höhe

Sauberes Wasser dank hoher Anlagen­
verfügbarkeit

Typische Applikationen für MSR­Produkte
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Photovoltaik

Die Datenvernetzung spielt bei Photovol­
taikanlagen eine immer größer werdende 
Rolle. Durch die dezentrale Struktur in 
Freifeldanlagen sind Übertragungssyste­
me besonders den Gefahren von einge­
koppelten, transienten Überspannungen 
ausgesetzt. Sensoren, Datenlogger und 
Übertragungssysteme sorgen für eine um­
fangreiche, sekundengenaue Ermittlung von 
PV­Leistungsdaten und meteorologischen 
Messwerten. Voraussetzung für den stabilen 
Betrieb eines solchen Systems ist die 
permanente Verfügbarkeit. Um die kupfer­
basierten Übertragungssysteme während 
eines Gewitters gegen transiente Über­
spannungen zu schützen, ist der Einsatz von 

speziellen Überspannungsschutzprodukten 
erforderlich. Bei ungeschützten Steuer­ 
und Datenleitungen kann eine transiente 
Überspannung schlimmstenfalls zu einem 
Komplettausfall der Anlagenüberwachung 
führen. Je nach Anforderung bietet unser 
umfangreiches Portfolio die passenden 
Überspannungsschutzprodukte zum Schutz 
der Mess­, Steuerungs­ und Datenleitungen 
für Photovoltaikprojekte.

Bahninfrastruktur

Die Leit­ und Sicherungstechnik ist die 
Basis für einen sicheren und zuverlässigen 
Bahnbetrieb. In den Stellwerken werden die 
gesicherten Fahrwege eingerichtet. Weichen 
werden gestellt und die entsprechenden 
Signale geschaltet. An den signaltechnischen 
Außenanlagen werden nicht nur die Signale 
ausgegeben. Oftmals finden sich hier auch 
weitere Komponenten, wie z. B. Achszähler 
oder Gleisfrei­Meldeeinrichtungen, die für 
den reibungslosen Bahnbetrieb notwendig 
sind. Überspannungen, z. B. durch atmo­
sphärische Störungen oder Überschläge an 
den Fahrdrähten, können in dem weitver­
zweigten Streckennetz der Bahn jederzeit 
auftreten. Daher ist ein entsprechender 

Blitz­ und Überspannungsschutz der Mess­ 
und Steuerdaten von signaltechnischen 
Außenanlagen und der Steuerungen im 
Stellwerk vor transienten Einkopplungen in 
die Signalleitungen unerlässlich. Da in der 
Bahntechnik oftmals hohe Signalspannun­
gen für die Steuerung verwendet werden, 
bieten die Überspannungsschutzgeräte der 
Produktfamilie CLIXTRAB für diese Art der 
Anwendung einen optimalen Schutz.

Verkehrsinfrastruktur

Transiente Überspannungen, verursacht 
durch Blitze oder Schalthandlungen, können 
Geräte und Installationen beschädigen oder 
zu deren Ausfall führen. Auch Tunnel sind, 
obwohl sie unterirdisch verlaufen, nicht vor 
diesen Ereignissen geschützt. In jedem Tun­
nel ist eine Vielzahl von Sicherheitseinrich­
tungen installiert. Angefangen bei der Be­ 
und Entlüftung, über die Notfallbeleuchtung 
bis hin zur Steuerung der Wechselverkehrs­
zeichen muss der Betrieb der Einrichtungen 
sichergestellt sein. Ein Ausfall aufgrund 
einer Überspannung hat eine Schließung des 
Tunnels und Reparaturen zur Folge. Dabei 
benötigt jede Schnittstelle einen passenden 
Schutz. In der breiten Produktpalette gibt 

es für jede Anwendung die richtige Lösung: 
z. B. Überspannunsschutz für die schnelle 
Datenkommunikation oder intelligenten 
Überspannungsschutz für die MSR ­Technik. 
Für einen ununterbrochenen Schutz des 
Tunnels geben intelligente Komponenten, 
wie z. B. PLUGTRAB PT­IQ, eine Meldung 
aus, sobald die Leistungsgrenze erreicht ist. 
So können Sie das Überspannungsschutzge­
rät austauschen, bevor es zu einem Ausfall 
kommt. Der reibungslose Tunnelbetrieb 
bleibt somit bestehen.

Vermeidung von Ausfällen ganzer PV­Areale

Moderne Bahninfrastruktur mit Überspannungs­
schutz

Sicher durch den Tunnel dank Überspannungs­
schutz
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SURGETRAB – Robust für Anwendungen im Feld

Installation
Einschrauben, anschließen, fertig – Die 
 Produkte verfügen über ein Anschlussgewinde 
für die direkte Installation am Messkopf.

Schirmschnellanschluss
Mit einem Kabelbinder lässt sich der Leitungs­
schirm einfach und sicher in der Schirmklem­
me fixieren.

Anschlussvarianten
In der Produktfamilie sind Varianten für 
die Durchgangsverdrahtung als auch für die 
 Parallelverdrahtung verfügbar.

Universell Einsetzbar

Die Produktfamilie SURGETRAB ist speziell 
für den Einsatz im Feld konzipiert. Unter­
schiedliche Schaltungsvarianten sind für die 
Anforderungen der Messkreise und Aktoren 
optimiert. Verschraubungen mit metrischem 
Gewinde oder ½ bzw. ¾ Zoll ermöglichen 
den Einsatz an allen weltweit verfügbaren 
Feldgerätesystemen.

Auch für raue Industrieumgebungen eignen 
sich die Produkte besonders. Als IP67­ 
Gehäuse fungiert ein stabiles Sechskantrohr 
aus V4A­Edelstahl.
Damit sind einige SURGETRAB  Varianten 
auch für den Einsatz im explosions­
geschützten Bereich ausgelegt.

Bezeichnungsschlüssel der Artikel

  S-PT-1X2-24DC-1/2 Beispiel Weitere Optionen

Verschraubung
1/2“ 3/4“ / None = metrical

Nennspannung
24 V DC 48 V DC

Schutzschaltung
1X2 ONEPAIR (isolated)  2X / 4 / Für Ex­Bereiche

Produktfamilie
SURGETRAB
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Überspannungsschutz für  
Informations technik
Kommunikation über Datennetzwerke gehört in allen Bereichen der Gesellschaft 
zum täglichen Leben. Die Schnittstellen arbeiten mit niedrigen Signalpegeln bei hohen 
 Frequenzen. Das macht sie besonders empfindlich gegen Überspannungen und kann 
zur Zerstörung elektronischer Komponenten von IT­Anlagen führen.

Universeller Schutz für  
Informationstechnik
Die Produktfamilie DATATRAB DT bie­
tet Schutz vor Überspannungen für viele 
 Anwendungen:
• High­Speed­Netzwerke bis 10­Gigabit­

Ethernet
• Netze mit RS­485­Schnittstelle
• Analoge und digitale Schnittstellen für die 

Telekommunikation, inklusive DSL

Mehr Informationen ab Seite 70
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DATATRAB – Informationstechnik universell schützen

Vielfältig
Die Produktfamilie DATATRAB bietet für die 
Schnittstellen RJ11/12, RJ45 und D­SUB die 
passenden Schutzgeräte.

Schnell
Einsatz in EDV­Systemen mit bis zu 10 GBit/s 
(CAT6 / CLASS Ea) und in Telekommuni­
kationsnetzen mit 50 MBit/s (VDSL).

Universell
Für alle gängigen Anwendungen: Ethernet, 
Token­Ring, ISDN, DS1, DSL, analoge Tele­
kommunikation, RS­485, V.24, V.11 usw.

Universeller Schutz für Datenschnittstellen

DATATRAB sichert High­Speed­Netzwer­
ke zuverlässig vor Schäden durch Über­
spannungen. In nur einem Gerät beherrscht 
 DT­LAN­CAT.6+ verschiedene Daten­
protokolle bei hohen Übertragungsraten 
wie Ethernet, „Power­over­Ethernet“ (PoE), 
ISDN, Token­Ring sowie DS1.

Das Gehäuse besitzt einen Erdanschluss­
Rastfuß, in den die Erdanschlussabdeckung 
mit Potenzialausgleichsleitung eingesetzt ist. 
So kann DATATRAB wahlweise verwendet 
werden als Adapter oder nach Heraus­
nehmen der Erdanschlussabdeckung als 
Tragschienenmodul.

Ohne Qualitätsverluste der Signale müssen 
die Schutzgeräte kurze Reaktionszeiten zur 
schnellen Begrenzung der Überspannungen 
auf ungefährliche Werte garantieren. Die 
Schutzgeräte unterstützen darüber hinaus 
systemspezifische Anschlüsse, wie z. B. 
RJ45­ oder D­SUB­Stecker und alle Arten 
von Netzwerktopologien.

Extrem schmal oder auch steckbar

Die Produktfamilien TERMITRAB com­
plete (ab S. 44) und PLUGTRAB IQ (ab 
S. 56) verfügen ebenfalls über Produkte 
zum Schutz Ihrer analogen oder digitalen 
 Telekommunikationsschnittstellen.
Der nur 6,2 mm breite  TTC­6­1X2­TELE 
eignet sich z. B. für VDSL und G.fast 
 Anwendungen mit bis zu 300 MBit/s beim 
VDSL und 1,5 GBit/s beim G.fast. In beiden 
Produktfamilien finden sie ebenfalls Pro­
dukte deren Schutzschaltung speziell auf 
HF­Anwendungen angepasst ist.

DATATRAB im Einsatz

TERMITRAB complete PLUGTRAB­IQ
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Überspannungsschutz für 
 Sende­ und  Empfangsanlagen
Sende­ und Empfangsanlagen gelten als besonders überspannungsgefährdet. Gebäude­
überschreitende und dadurch sehr lange Antennenleitungen sowie die Antennen selbst, 
sind atmosphärischen Entladungen direkt ausgesetzt.

Über die Leitungswege können Überspannungen bis in die empfindlichen Schnittstellen 
der Anlagen gelangen und die Übertragung beeinflussen oder sogar unterbrechen.

Schutz für Antenneingänge in  
Satellitenempfangstechnik
Gute Schirmungseigenschaften sind für 
eine saubere Übertragung unerlässlich. Die 
robusten Metallgehäuse bieten beste Schir­
mungseigenschaften und können auch in rauer 
Industrieumgebung eingesetzt werden.

Mehr Informationen auf Seite 80
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